
Lecha Patriot.
Groß.'Versammlung in Neuyorl^.

Am letzte» Freitag wurde die meist eiithustastl-
sche und einstimmigste Versammlung, in Bezug
auf den feigherzige» Angriff des Eongress-Mit-
gliedes Brooks auf Senator Sumncr, in der
Stadt Neuyoek gehalten, die je in jener Stadt

stattfand. Dabei war dieselbe ungewöhnlich zahl-
reich, und der Charakter derselben war der Art,
so daß ihr noch keine vorherige Versammlung zur
Seite gestellt werden kann. Sehr starke Beschlü-
ße wurden angenommen und meisterhafte Reden
gehalten, gegen jenen Angriff auf Sumner?gegen
den Eingriff in die Rechte eines jeden freien Bür-
gers?und gegen diese» feigherzigen Versuch die
Sprechfreiheit zu unierdrücken. Es haben dersel-
ben Mitglieder aller politischen Partheien beige-
wohnt, und wenn die Zeichen dcr Zeit nicht trü-
ge», so werde» solche Vergehüngen der Sklaven-
halter oder Neger-Züchter, die Loko Foko Par-
thei, wie dies auch von rechtswegen geschehen soll-
te, bald nach den vier Winden zerstreut haben.
Wir sagen von rechtswegen?den» wenn solcher
NufsianiSmuS geduldet wird, so könne» ivi'r in dcr
That nicht darauf rechnen, daß unsere Union dcr

Staaten längcr fortbestehen kann. Die Sache ist
«Ine höchst wichtige?und mag sie ein Jeder, mag
er zu »reicher Parthri er immer will gehören, ge-
hörig in Ueberlegnng nehmen.

Südlicher Xuffianiam.
Herr Brooks, ei» Mitglied des untern HanseS

des Eongresses von Süd-Caroline, (der nämliche
welcher vor einigen Tagen den brutalen Angriff

auf Senator Siimner machte) hat Senator Wil-
son, von Massachusetts, zu einem Duell heraus-
gefordert. ?Herr Wilson hat aber, auf eine ganz
männliche Weife, die Herausforderung nicht ange-
nomnien hat ihm aber Nacheicht gegeben, daß
er sich, falls eines Angriffs, vertheidigen werde ?

uNd es Wied allgemein zugegeben, daß Wilson im
Stande ist, ~sich selbst zu Helsen."?Ja der That
das Betragen der südlichen Negcrtreiler ist vo»
einer solchen Art?und hesonders in Bezug auf
die Sprech Fre heit?so daß es durchaus von kei-
nem rechtlichdenkcnden nördlichen Bürger mehr ge-
billigt werden kamt sondern im Gegentheil, mit
der allertiefsten Verachtung angesehen werden
müß.?Und wir hoffen daß bei den nächlen Wah-
len, es sich deutlich, ditich die Stimmkaste», zeigen
wird, d.iß wir im Norde» unsern Rechten noch im-
mer getreu,?und fest entschlösse» sind, uns durch
diese südliche Negerzüchter nicht unter lie Füße
treten zu lassen.

Hort die Zlniciil^ancr.
Der Amerikanische Council, No von

Woreester, Massichuseils. hat beschlossen, daß im

dem Congreß rcpresentirt?die Mitglieder stch vcr-
pflicklen, stch in Bereitschaft zu halten, um in ei-
ner Stunde Nachrjcht nach Waschington zu mar-
schiren, und ihre Repiesentanten im Congrcß vor
persönlichen Angriffe» vgn südlichen Assassins zu
beschiße». Ist gerade wie cs sei» sollte.?Die
Amerikaner sind also wie es scheint cntschloßen,
teine weitere Beleidigungen des Südens ruhig
gutzuheiß.'n.

Von» Congreß.
Unsere Leser werden wundern warum wir nicht

verhandelt werden. Die Piestveiitenniacherei ist
Alles wonach man sib umsieht. Das Uutere
Haus hat stch letzte Woche aus 11l Tage vertagt,

iii Cincinatti so verdünnt war, so daß keine Ge
schäste verhandclt werden konnten. ?Das Volk
bezahlt also diesen Herren LZ des Tags, um Loko
!soko Prcsidents-Candidaten aufzunehmen. C?
t,t doch gar nicht mehr wie es vor Alters war.

Dcr Staat !7cuso» p.

z. Der ?Albaiw Staatsmann" versichert, daß sich
lyie Aussichten sür F i llm o > e im Staat Neu-
york mit jedem Tage , verbessern, und daß er jenen

Staat mit einer großen Mehrhcit tragen wiirde.
, Wie kann dirs aber auch anders sein? ?denn

er ist gerade der rechte Mann für die jetzige Zeit
iT-jst ehrlich, fähig und der Constitution getreu ?

y>id die Rechtlichdenkeuden aller Parteien fetzen
boUkcmmeiies Zutrauen in ihn.

tLin seltener.
, In der Kirche zu Stralhain. in England ist ein
Grabmal mit folgender Inschrift :?..El'sabetb,
E.iewcib von Gencralmajor Hamilton, welche in
47jährig!'r Ehe nie»,als etwas that das ihrem
Gatten »iißsiel...

... . Hurce.ru.l> davor l
. Die War>en Eaaiily Vii.k wrden

kers »icht mehr gcuomnmi. Auch verweiger» die
Geldwechsler die Noten der Mount Berus» Bank.
Providence. R. I. ..

Eanal Eo»im>>sio»ero haben HrN. W
Oversicjd,' jr , oou Eäston, zum Supeiyisor d.r
Delaware Abtheilung des pennsploanischen Ka-
«als er»a»nt, an die Stelle dcS kürzlich verstorbc-
ntn D. Eva»«.

. IM-Alle Berichte von Cincinatti stimme» da-
rin übereln, daß der alte M Cents Bucha » an
d>» Errcnnvng, als Lok» Foko President» Candi-
tat, erhalte» würde. .....

SS" Die deutsche Sy-
node von Peiznsylvanien bä!t ihre nächste jährliche
BerfaMtlmig m der Stadt Allentaun.

» (Eingesandt.).

HerrenD r u ck e r: Es ist vielleicht hie?
lischt aus dem Platze, dem Publikum die Kunde
zu bringen, daß wir im obern Theil dieses Caim.
t?s einen Handiveiker haben, welcher eine sclbst-

Maschine gebildet hat, die a?geMeiile
Bewunderung erregt. Er gedenkt dieselbe so zu
vervollständige», und ist fest überzeugt daß kr im
Stande ist sein Vorhabe» auszuführen, daß diesel-
be die Stelle der gewöhnlichen Engines an Rie-
gelbshnen eiimimmt?und natürlich kann dieselbe
auch an Mühle» und überhaupt überall wo
Dampf- und Wassergrwalt gebraucht wird in An-
Wendung gebracht werden, falls sie tauglich für
abigen Zweck gefunden wird. Dir Handwerker
ist erlaubt ein sehr geschickter Mann zu sein ?und
sein Name wird nur deßwegen verschwiegen, um
den Menschen-Zudrang, um diese Kunst-Arbeit zu
sehen, zu vereiteln, und deßwegen, daß ihm nie-
mand mit euiem Patent-Recht zuvorkommen krnn.
Es ist dies wirklich eine bewundrungswürdige Er-
findung. iind sollte es dem Handwciker völlig ge-
lingen, sein Vorhaben glücklich auszufiihrcn "so
könnte dies unter die wichtigsten Erfindung» ir-
gend eines Zeitalters claßifrz' t w?-». Ich wün-
jche ibm von Herzen Glück zu seinen, Unternehmen.

' E!:l Nachbar.

Telegraphisches.
Wo r e.e st er, 25. Mai. In Folge der dem

Senator Sumner widerfahrenen Mißhandlung
wurde gestern Abend in der City Hall eine Biirger-
versammluH geHallen. Beschlüsse wurden gefaßt,
welche die höchste Entrüstung über die Schandthat
aussprechen und das Verhalten des Senators
Sumner im Congreß auf's Entschiedenste billigen.

L o w e 11, 25. Mai. Die Bürger dieser Stadt
hielten gestern Abend unter Vorsitz des MayorS
eine Versammlung, um ihre Entrüstung über die
dem Senator Sumner widerfahren: Mißhandlung
auszusprechen.

Washin g t o n, 27. Mai. In der heuti-
gen Sitzung des Eongresses waren wieder sehr vie-
le Mitglieder beider Häuser bewaffnet,
i Die Ansicht gewinnt immer itiehr Boden hier,
dH die Nebraska - Demokratie bei dcr nächsten
Wahl in allen freie» Staaten glänzend geschl agcn
werden wird.

Tie Herrn Wade »nd Wilsim wurden heute vor
u»d nach der Sitzung des Senats mit Drohungen
aller Art überschüttet. Herr Wilson, welcher nach
der Sitzung zu der revubl>kani>chcn Convention
nach Trenton reiste, wurdc von einer großen Anzahl
seiner Freunde», die alle bewaffnet warcn, »ach der

begleitet.
! i» hineinnati.

Eincin n a t I, 27. Mai. Ein Kansas
! Meeting wurde gestern w Greenwood Hall gehal-
ten. Die Beschlüsse spräche» sich stark gegen die
auf Hr. Sumncr geinack te Attacke aus und ve> lang-

Irung von Lawrence bestätigt, wuide virlejen und
rief große Aufregung hervor.

Vo» Aaiisaa.
St. Louis, 27. Mai. Nachrichten von

Kansas berichten die Rückkehr von Robinson.
Sch.iyler und Cvnway. Robinson ist im Äe-
sä igniß in Lecompto». Vo» Reeder hat man noch
nichts gehört. Ein Extra der Kansas Cty Enter-
prise sagt. Sieriff Jones sei m t 2ij M in» nach

Jones Quittung gab. Das Hotel wurde niederge-
brannt. I'nes gab bestimmte Besehle Privat
Eigenthum nicht anz'tasten. Während der Aus-

Uiifall den Dimpfer,,Revstonc State.?
ZusaininciistoA auf der See.

Norfolk, 27. Mai. Montag f,iil> 1 llhr
stieß der Dämpfer Kcystone - State von Havanna
nach Philadelphia, mit der Barke Cavatier (von
Baltimore nach Rio) zusammen.?Dcr Bag des
Dampfers war eingestoßen, und da das Wasser stark
eindrang, fuhr der Dämpfer bei Norfolk, um das
Schiff nicht sinken zu lassen, auf eine Sandbank
auf. Während des Zusammenstosses hatten sich
die beiden Steuerleute und 3 Matrose» am Bord
des SteamerS gerettet. ?Die Barke war am Vor
derniast von dein Dampfer cingcstoßin, und so

Hülse zu kommen, nicht das Lebe» der Passagiere
aufs Spiel setze». Das Wasser im Dampfbcot
war zuweilen nur noch 3 Zoll von dem Feuerheerd
entfernt.

Die meisten Pass.ig'ere der Keystone State ka-
mey heute mit dem Norfolk Boot nach Balti-
more.

'l.Vichtiz von liingto».
Crampton und die briti s ch cn Co n<

suln entlassen.
des Presidenten angckuil-

diflt.
Waschi n g t o li. 23. Mai. Hr. Cramp-

ton wurde heute offiziell entlassen und erhielt sei-
ne Passe. Ten Consuln in Cineinnati, Neuyork
und Philadelphia wurde ebenfalls ihre Ciitlassang
schriftlich angezeigt, und die Zurücknahme ihres
Exequaturs wird inorgcn offiziell bekannt gemacht
werden.

getheilt werden.
Der Vorschlag Englands, die Sache durch

Lchiedsrichtcr be zulegen, soll nnr belingungs-

Astairen i» 'N'.ns.'.a.
St. Louis, Mri. Eine Corresvondent

des kiaten von Lawrence sagt, daß die

stohrs und Wohnhäuser ohne Unterschied erbro-
chen und beraubt worden ?einem Mann Herrn
Johnson sind LMM Wechsel, und Land-War
rants gestohlen. Hr Tovlisf, der im l,»ten

no» eingesät war, wurde um B.stcllttNgsschrei-
ben, Piivatpapierc, Uhr, 83l>«> und um säniintli-
chc Kleider bestohlen. Tie Bacher des Herr»
Brown, Editor des ..Herald of Freedom," wur-
den zweimcil angesteckt, aber von de» Bürgern ge-
löscht.
Aufrkgtiiig in Chicago wegen Raiisa«.
Chicago, 23. Mai. Eine große Ver-

sammlung wurde wegen der Zeeslveima von Law-
rence und de», Angriff auf Hr». Sumner gehal-
ten. Es wurde beschlossen, dec J iv.isian von
Kansas Widerstand zu leisten und »»gesäumt eine
Truppenmgcht zu orgamsiren, um Kansas zu ret-
tn,. Dieselbe wurde durch Gono. Reeder ange-
redet. Die Versammlung wurde bis zum Sonn-
abend vertagt, an welchem Tage die Committcc
Bericht erstatten soll.
Amenlanifcher Council in Vermont.
Montpellier. 23. Mai. Der Eouneil

nominirte Ryland Fletcher für Gouvernör und
JameS M. Slade für Lieutenant Mouvcrnör. ?

Es wurden Beschlüsse gefaßt, weiche die Regierung
streng tadeln. In Betreff der Sumner-Affaire
wurde das Haus aufgefordert, Hrn. Brooks aus
zustoßen.

Cm Beschluß wurde gefaßt, sich in National-
Fragen mit den Republikanern zu vereinigen.

Hr. Sumiicr gefäkilich krank.
W a s ch i n g t o n, 23. Mai. 3 Uhr Nach,

mittags. Herr Sumner hatte die ganze lehtr
Nacht nicht geschlafen und starkes Fieber. Sei»
Zustand bat sich fo verschlimmert, daß Dr. Perry
ihn für kritisch hält.

Rkodc-laland Gcsebgct'ung.
Provid e N e e. 23. Mai. Die Gcsrtzz^

Tou.sl!.'» wurde zum Sprecher tes HaujeS, Nicho-
las Brown zum Lieutenank-Gouvernor und S
A. Parker zum Gcneral Tchatzmeisler «zeioäl'lt.

Srooka nnterftkstt.
Columbia, (Süd-Carolina,) 2i?. Mai.

In einer großen Versammlung wurde» Beschlüße
gesagt, welche die Handlungsweise des Herr»
Brooks, in dem Angriffauf Herrn Sumner recht-
fertigen.

Wasbingto .28. Mai. Der ..Senti
nel", das !srgai des Herrn Buchanan, bringt eine
heftige Schimpferei gegen den Senator Sumner
und erklärt stch vollständig m t dem Rowdystreich
des feigen Schurken Brooks einverstanden. Das
Blatt geht sogar in feiner Schamlvst.zkeit so weit,
die Ausstoßung Sunmer's aus dem Senat zu ver-
langen.

Ei» Gerücht sagt, daß wen» Brooks auSgeito-

ßcn werden sollte, die Mehrhcit dcr südlichen Re-
präsentanten ihm folgen wiirde. Wir wollen ih-
nen von Herzen glückliche Reise wünschen!

W a sch ing to it. 21. Mai. Sumner

Unterredung zwischen der Aerzten fand heute
wieder statt.?Es ist strenge verboten, daß ihn ir-
gend jemand besuche» soll.

Olno Xcpublican itonventio».
Col » mbuS, Att. Mai. Die republik.

Staa!S-?o»veniio!i wählte beute H Ela'eanhängrr
und Z Frcnivnileut? für die Phil. Nationaleo»

Macht hat, die Sklaverei in den Territorien aus-
zuscbließi'n. An Hale und Campbell wnrde Dank
votirt wegen ihre« Auftretens in dcr Sumneraf-
faire.
Allgcincine Zlcherbau-und vichauostcl-

lung in Paria.
Der Industrie-Palast wird bereits für die land'

wiithich'ist! che und Vieh-AuSstellung hergcri b'.et

dess.n Rechter und Linker Statuen Josevhineiis
und Napoleon'S l, aus.zcstellt weiden. Unter den
Galerieen werden sich in langen Reiben die mit
Asphalt gepflasterten Stalle dcr Ochsen, Kllbe
und Pfeede befinden. Die Schweine lind Häm-
mel wird man in einem dem Palast anstoßenden

lerie einnahmen. I» dcr obere» Gaserse werden
die kleine Vierfüßler, das Geflügel, die landwirth-
schaftlichen Erzeugnisse und die kleineren Gerathe

je Zl>l> Fuß Länge errichtet worden.
Im Innern des Palast'S werden vollsländige

Bäume vor jedem Tragvfeiler gepflanzt, welche

wird. Unter den Galerieen, im Tansept, prangt
ein ganzer Wald von große» Orange-, Prlm-
und Granatbäume», die Wohlgeruch und Kühle
verbreiten. Außen vor dem Haupteinaange des
Palastes sind drei kolossale Bronze-Bildsäulen
von Olivier de Serre. dem Bater der französische»
Landwirtkschast. Buffon und Cardinal Fesh aus-
gestellt ; letztere Statue wird später nach Ajaccio
abgehen, um dort als Denkmal aufgestellt zu wer-
de». ?Phil. Dem.

Tic im Zll'nchmcn.
In dcr Stadt Neu-Zork kann keine Leiche begra-

ben werden, wcnn dieselbe nicht mit eine, ärztlichen
Vescheinigung begleitet ist. worin die Art dcr
>'irai>kle>t beschriebe» wird. Hierdurch ist die
Polizcy-Brhöcde in Stand gesctzt, nicht nur voll-
ständige Listen der Todesfälle überhaupt, sondern
auch der verschi,denen KrankheitSarten, welche sie

j '.'eranlafiten, bekannt zu machen. Eine medizinische
Zeitschrift in N>u Zoik, genannt Vleiiiünl
vmiisl. macht nun bekannt,.daß in dem ersten
Vierteljahr von 1356 ein hundert und sechs »nd
achtzig Todesfälle an der Auszehning weniger
vorgekommen sind, als im ersten Viertel des
Jahrs 1355. und zwey hundert und sechs und
dreyßig weniger als zu gleicher Zeit i» 1354. wac
im ersten Fall einen Unterschied von 25. und im
letzten Fall einen Unterschied von 32 Prozent

Bedenkt man nun, daß im Verhältniß dcr Zu-
nahme der Bevölkerung seit 1354. sich auch eine
Vermehrung der Todesfälle duich Auszehrung
ichUeße» liest, besonders da dcr letzte Winter ein
iebr sirenger war, so e>scheint diese Abnahme noch
auffallender. Jene Zeitscbnst sür Aerzte sucht de»
Schlüssel zu t'esek merkwürdige» Ersch-inung, in
der Aenderung der Brhandiungsweise so-lcheiKl.i, kh iicsäile. Früher habe man nur ver» itl.lst
eing gebencr Medizinen durch den Magen aus die
Lunge riuzuwirken versucht, jept aber werde mci
sie».' der praktischere Weg eingeschlagen, direkt auf
die Lunge durch Einathmen einzuwirken, cinc
Methode, die von dem tc 'ten Eisülg begleit« sey.

Plast für cincn rvcitcren Staat.
Große Strecken des fruchtbarsten Landes, lie-

gen östlich vo» der Sierra Nevada, nördlich von
raison Valley. Ma» kennt sie fast noch garnicht.
Orson Hade der Mormonen Aeitcstc hat diese
Striche vor Kurzem bereist und ist unerschöpflich
in einem Lobe der Fruchtharkeic deS Laydes.?
Westlich grenze» diese reichen Fluren an die Sier-

ra?, östlich an die Wüste, uud dehnen stch mehr
als 4llt) Meilen nördlich und südlich ans. Tie
stS Land ist zu weit von den Äormonen-Nieber-
l-issungen. und Calisornie» sollte den Strich einst,
weiten crwtrben, der später ein eigener zu
werden bestimmt ist. . . ..

Nlazsachusett».
Das HauS dcr Repreftntanten der Massachu-

setts Ges.tzgebung hat eine» Beschluß paßirt,
§lt>.6»it oerwilligend, de» Frei-staats Äläaner
in Kansas ihre Rechte zu sichern, welche die Loko
Foko Regierung in W'aschington unter die Füße
getreten hat. Recht so. .

c st o r b e li:
Am 27sten Mai, in dieser Stadt, Sarah

Ehegattin des Herrn Samuel Horn, in
nem Alter von etwa 53 Jahren.

Selig Ind. die j>läusig Serben.

To leben, wir »ach der
G.langen zur Unsterblichkeit.

Berheiratyet:
Am 25sten Mai, durch Pastor S. K. Brobst,

Io h n P. E o p e, von Nieder-Saucon,
Northamhton Caunty, mit Mist Eatharina
Gangewe r..»on Ober-Saucon, Lecha Co.

Nock Valley Station.

Der Unterzeichnete macht dem Publikum ach-
tungsvoll die Anzeige, daß, ex, obige Station a'n
der E seabahn. früher ~Sani> Bank" genannt, in
Nord-Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, bezo-
gen hat. um daselbst Geschäfte z» verrichten. ?

Tie Passagie,-Züge halten täglich daselbst an,
zum Ab- und Einstrigen von Reisenden?die Her-

os bei ihm auch nicht a» HauSplap und sonstigen
Bequemlichkeiten mangelt, um Reisende zu beher-
bergen. Es ist daselbst auch eine

Board - Zlärd und Kohlen-Hof
len und Bauholz an den niedrigsten Preisen, als
vorzügliche Egg, Ofen, Lump und Kalkbrenner-
Kohle», Boards, Seantling, Klappboards, Lält-
che», u. f. n>.. von allem ein gutes Asiortement
oon der besten Qualität.

Durch billige Pieiße und prompte Bedienung in
allen seinen GeschäftS-Zweigen, hofft er auf zahl-
reichen Zuspruch,

Elias Lentz.
Juni 4, nqim

Tar-Collektoren.
Folgende Peifoncn sind als Tax-Collcktoren

für die verschiedenen TaunschipS und BoroughS

Allentaun?Nord- und Süd-Ward?William
Kcck.

Hanover ?Henry W. F. Eberhard.
Lower-Milfoid?Henry Orit.
Nord-Wheithall ?Abraham Neff.
Süd WhcilhaU?Sami-el Frankensield.
Obcr-Ä!acungle?Wm. Woodring.
Lower-Macungic?Ll. Kueedlcr.
Catasauqua?l. Hudders.
Heidelberg?Wm. Adams.
Lynn?l. Sciberling.
Waschington?Levi Walter.

Weißenburg?Levi Werly.
Salzburg?Michael Schaud.
Ober-Milford?George Bachman.
Lecha-Ward ?Allentaun?Adam Hccker.
Die obige Personen werden hiermit benachrich-

tiget, daß sie in der CommißionerS-Amtsstube zu
erscheinen haben, am Donnerstag den 12. Tag
Juni nächstens in Allentaun, um Bond zu geben
sür ihr Vertrauen und ihre Duplikate in Empfang
zu nehmen.

Edward Deck, Cchr.
Juni 4. nq3m

Gesellschafts - Auflösung.
! Die bisher bestandene Gesellschgsts-Vcrbindung
! unter der Firma von ?Dillinger und Craig,"
! wurde am Lasten Tag Niai 1356 mit gegenseiti-
ger Einwilligung aufgelößt. Alle Personen wel-

che Forderungen an besagte Firma haben, sind er-

Bac»b
Wm. R. Craig,
Jich» P. Dillingcr.

Nachricht..
Das Liguor-Geschäft wird fortbetrieben pon

Jacob Diltmger und John P. Tillinger, imNa-
ttie» von I. und I. P. Dillinger, am alten
Standplatz von Dillingcr und Craig, Nordwest

des Niarktplatzes und Siebenten Straße, Al-
lentaun, Pa. ...

>-

I. und I. P. Tillinger.

9t ach llch t . .

»en I o h n D e i ch in a n, let?thi» von ?!ord>
Taunschip, Lecha Caunty, angestellt

worden ist. Solche daher die noch auf irgend ei-
ne Weise an besagte Hinterlaßenschast. schulden,
sind ersucht binnen ü Wochen bei dem Executor

Jacob Dillingcr, Er'or.
Juni 4. n^Km

.. Nachri ch t , ,

am Samstag den l lteii Tag Juni, an dem Gast-
Hause von H e n r y G,i n k i n g e r, zu Fo-
geleville, zwischen den Stunden von l und tZ Uer
des Nachmittags, des besagten Tages, geöffnet
werden sollen.

Tie Jncörporatorcn^
Juni 4. 1856. nqZm

Verloren.
Unterzeichneter halte das Unglück letzte Woche,

zwischen Allentaur» und Eatasauyua, ein Drit-
theil - Band, zu bezahlen durch W, u. I.
>!eh zu verlieren. Der ehrliche Finder wird gebe-
ten es wieder an I. W. Mckley. in Allentaun,
zu überliefern, und dafür den herzlichen Dank an-
zunehmen von ,

E. D. Nhoads.
Juni 4. *.?m

SonntagSsckul-
Liedersammlung.

Eine Sammlung von ?» schönen deutschen
Sonntagsschul-Liederit auf hübsches Papier ge-
druckt, soeben erhalten und zum Verkauf im ~P.:
triot" Äuchslohr. Preis sehr billigt 25 Cents
das Dutzend, H Cent» einzeln.

Juni 4. 2'm

Gyiaeü Ellies Gelb!

Ein neuer Stohrhalter,
in Catasauqua, Lccha Caunty.

N curr und wohlfcilcr Güter

de volkvniinen zu lcir etigen.?Alle seine Waaren
hier an,»fuhren, die sei» sckr grepes Aslcricuient bil-
de», ist nicht nieglich?s» viel ist er aber im Staude,

Gcin Stork Trorknc'r 'l.Vaarcn

Sei» Stock (Hrozercicn

tiefen, Zach alle ander.
Ztebrlzatter, beidek iii.^e>u.,K«^»M

Waaren immer die liöchste» Markipreise be,ablt.
Zilr bereits genossene ffnndschafi ist er höchst dank?

bar, «nd er boilt durch feine billige Prenie und f.ine

Aligustus H. Gilbert.

Leder von allen Sorten.
Trcichler, Krickel unt» ,

Haben nun ihre» wohlfeilen Groß- und Klciit-
Verkauf, Bargeld

C s ÄS- Ä.9 h?

schen-sriii»ners. und alle Perscnen. welche wiinschen
Zchul>- irg<no eine andere Art >!eder z i kaufen,
es Vertheil finden werden, anzurus.n unl

Sie cijiriren ebenfalls mit Gerber, Bauern und
Slehrhalt.r, für rebe Häute oder Baargetd, an den
meist anneliiubarcn Bedingungen zu kandeln.

Li ll e rArtcn Le de r,

Maf^
Sie versorechen schließlich daß niemand Ursache ha-

ben, soll getäuscht zu sein, welcher bei ihnen sür irgend
einen Artikel in ihrem Fach anrust

Juni, 4, 183ö rq'w

Aprntt'S Patent Pramium
Selbstsiegelnde Kannen,

zur rrllständigen Erhaltung, im frischen Zustande, al-
ler Sorten ron , ....

Obst und Vegctabilien.

ständigsten und iziöertäliigsten .
Hermetisch selbststegelnde Kannen

Ms i H ll Ch
Willcox,

erlaube, .«eine Kannen werten auf Commisnoi
ausgegeben, aber der aueschlieiliche Verkauf an pa -

sende Pinien in «nd Städtchen, welche den
hinlänglich bekannt inachen wellen, uui einci

arolien iL.rk.iuf in ihrer Nachbarschifr zu sichern itiefern wir H.>ndl»ills und die nöibigeii Circ>,le.r,
zum Zlastkeile». Bedingungen unoerincidlich Täsch.

Ebenfalls ,iim verkauf wie oben Pos.n,

j?"d>ing für ,
rat.nl geibe.lte BcilsvrinqS. duS allerbeste Ding de,
.'tri welches je nals erfnnd«, werden, ein gesunde-
»nd hechü lururiöses Bett bildend, und wofür Zlgen-

Juni 4 ra^Mt

Anditorö-Anzeige.
In den» lAaiscnqrricht von Lrcha Co.

In der Sache der Rechnung von Philip Clauß
und Josvua Rauch, Administratoren von der Hin-

des verstorbenen Adam Clauß,
letzthin von Lynn Taunschip, Leiha Caunty.

Und nun Äpril 9. lB5<Z, ernannte die Court
S. I. K ! stl e r, Esq., als Auditor, um gedachte
Rechnung zu auditen und überzusehen, und dem
Gesetz gemäß eine Vertheilung zu machen.

WI I. W. Mickley, Sehr.
Auditor wird die Pflichten

seiner Ernennung übernehmen, Samstags den 23
Juni nächstens, um 10 Uhr Vormittags, an dem
Hause von S a m u e l C a m p, in Lynn Taun
schiv, Serba Caunty, allwo sich alle Betheiligten
einfinde» können, wenn sie es ,'iir schiülich «ach:.-«

Juni 4. nq4m

von vorzüglicher Kitte f.nd zu haocn
bei I. !S. M » s « r.

Rilenlaun, ?lpril 2.
'

Marktbe richte.
Preise in 'Allentaun am Dienstag.,

51-iuer (Borrel) »» V»
Walzen (Büschel) I 45
Moagen..... Hit)
Wel-chk-rn. . . SN
5afer....... -!5
Bücheraizeu Sl)

Kleefa.'.mcn. . . . ? s<l

. . . öl>
Eier(DuKci!d) 12

Butter (Pfund) . . 15
»nschlitt .

- lii!

W?chx''.'. Lt
Schinkenfleisch ... 14
Seitenstücke 10
A-p.-Whiskci, (Tul) 25
Sioggen-SLHikke?. . 2»
vieteri'-Hol, (Kwst.) 4 50
Eichen-Holz.. .. . L.'i
Steinkohlen (Lonne)!? s<>
Mi pi>. . 4 s>t»

Für die Lädirs!
TaS neue nnd modige

Milliuer uud Pilhwaare»
! (5 t a b l i fi e m e n t in A !lentaun.

Bonneis, Blumen, Bände? und andere Feh-
lings und Sommer'Waaren, die in dem >

Markte anzutrrssen sind,
eingekauft bat, welche alle an geringen «rrefiten, so ge-
ring. und sie glaub! elwaS geringer als an irgend ei-
ne!» andern in Allentaun, verkauft werden sollen.
Da sie sich eine genaue Kenntniß ren diesem Geschäft

beschaktiai/ eist lie im Stande für alte Arbeiten die
ibren Stohr verlaßen gilt zu sprechen, Nnd somit auch
Alte vollkommen m befriedigen, dl« sie mit ihrer
Nundschaft beehren inügen.

Alte VvnttktS

wie Nene anSselie».
Sie ist herzlich dankbar sllr bereits genossene liber-

ale Ilnteistül-ling, und wird sich immerhin bemühen,
durch gnle, schcne und billige Arbeit sich ihrin Theil
der »!unst teil P.eblikumS zn,»sichern, welche« dann

Sarah Keiper.
?sllenta»n, Zlvi'il M rq? »

keinen Ei»flu>i übt, weder aii der Crewn ncch an dein
Briin.

Dieser ?lrt!kel, mlammen mit dein qroßeste» Asser-

Noung und Leh.
Mentaim. Mai S?. »>ll>»

Scott S

Nothöl - Liniment.
. Gleichfalls eine vortrefslche Kur für Pferde.

qegcn alle Beschwerden, welche eine äußerliche Anwen-

lauicj! Sinilh, der Halter der Canak-Clälle z»
Bristol, Penn., svgt in einem Brisfan den Eigethü-

Obige Medizin wird durch felgende Äzentcn ver-
kaiist;

Allcntow n.7--?. B. Mcscr, Smith u. Klump.
Kc.k, Gmh u. He'.frich.

'Xe t ble he.»,. ?Zimen Rau, E.?. Meyer«.

M.n . naNVI

Schiefer - Dächer.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, daß

er an dem Allentaun Rlegelbah» Depot, in Ost-

Neuen Schiefer (Mate) Hof
eröffnet hat?allwo er immer alle Arten Schiefer
zum Dachdecke» auf Hand halten, uud wilder cm
den aUer-nietrigstc» Prrißen verkaufen wird. C»-
verkauft blos die Schiefer zum Dach, und cvn-
lrahiit auch um daßelbe zu decke», gerade wie es
Käufer wünschen. >

Dankbar für bereits ge ioßene Kundschaft, bit-
tet er um ferneren geneigten Zuspruch, »nd ver-
spr.cht, wenn es in seiner Gewalt liegt, all«
Ansprechende vSelkommcn zu befriedigen.

WilliamKeck,'
Agent siir Moßer und Williams.

Allentaun. Mai 28, rech»

C. ivk Runk. <shar>es Säger.
Nunt nnd Säger,'

Nord 7re Straße Allentaun, P«.
Dersprechunfte-Noten, DräskS, Wechsel Bill«,

ungangbares Geld, Stocks und liegendes Eigen-
thum gekauft inid verkauft., und Collectiv«»» g«-
macht, an de» niedrigsten P eißen.

Gegenwärtig zu», Verkauf, eine Anzahl
gewünschte leere Lotte», am Ecke dcr 6ten und
Union Straßen.

ieProfeßion als RechtSge-
lehrter wird wie früher hin vo»
M. Runk fortgesetz ».

Allentaun, Mai 21. nqZM

I. B. Moser.
Allentaun, April 2. nq?


